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Pädagogisches Konzept 

Kinderkrippe Sunneschii 
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Grundhaltung          
Jedes Kind ist eine eigenständige Persönlichkeit und soll sich in erster Linie bei uns wohl fühlen. 
Während der Abwesenheit der Eltern erfahren sie bei uns Vertrauen, Zuwendung, Geborgenheit und 
Verlässlichkeit. Dies führt zu einer Atmosphäre, in der die Kinder gut aufgehoben sind. 
 
Wir nehmen die körperlichen, seelischen und geistigen Bedürfnisse der Kinder wahr und gehen auf 
diese ein. Den Kindern gewähren wir Freiräume, in denen sie ganzheitliche Erfahrungen sammeln, Ihre 
schöpferischen Fähigkeiten entdecken und bestehende erweitern können. Dadurch erhalten schon die 
Kleinsten die Möglichkeit, sich und ihre Mitwelt selbst bestimmt handelnd in verschiedensten 
Situationen und mit allen Sinnen wahrzunehmen. Dies lässt sie eine Gemeinschaft erfahren, die das 
einzelne Kind trägt, mutig werden und eigen- und mitverantwortlich handeln lässt. 
 
Ein wichtiger Bestandteil unserer täglichen Arbeit ist das Zulassen des Freispiels, damit die Kinder 
möglichst ungestört ihre Spielideen ausleben können. In diesen freien Spielsequenzen lernen sich die 
Kinder anderen gegenüber abzugrenzen, zu helfen, sich in andere hinein zu fühlen und Konflikte 
auszutragen. Dadurch integrieren sie sich in eine Gemeinschaft und akzeptieren andere in ihre 
Individualität. Dies wiederum unterstützt ihren Glauben an sich selbst, ihre Selbstständigkeit und ihre 
Leistungsbereitschaft. 
 
Mit einfachen und klaren Regeln schaffen wir ein angenehmes Gruppenklima und fördern die soziale 
Entwicklung der Kinder. Den Kindern vermitteln wir eine Lebenshaltung, die Mitmenschen aus 
verschiedensten Kulturen Respekt entgegen bringt, die Umwelt achtet und zu ihr Sorge trägt. Durch 
unser Vorbild und unser Verhalten begünstigen wir eine offene und ehrliche Kommunikation. 
 
Wir fördern, unterstützen und ermutigen die Kinder in den unterschiedlichsten Bereichen. Da Lernen 
und Körpererfahrung direkt miteinander verknüpft sind, legen wir besonderes Augenmerk darauf, dass 
die Kinder viel an der frischen Luft und in Bewegung sind. Immer wieder animieren wir die Kinder aber 
auch zu ruhigen Tätigkeiten um ein ausgewogenes Mass an Bewegung und Ruhe zu erreichen. 
 
 
 

Ernährung 
Die Einnahme gemeinsamer Mahlzeiten ist ein zentraler Fixpunkt im Ablauf eines Krippentages und 
fördert das Zusammengehörigkeitsgefühl. Wir achten auf gesunde und ausgewogene Ernährung. 
Früchte, Gemüse und Salat stehen täglich auf dem Speiseplan. Wir halten die Kinder an, auch ihnen 
unbekannte Lebensmittel zu probieren, zwingen sie aber nicht dazu. Wir berücksichtigen 
Essensgewohnheiten der Kinder und respektieren diese. Die KiTa bestimmt, was gekocht wird, die 
Kinder was und wieviel sie davon essen möchten. Die Mahlzeiten werden immer frisch zubereitet. 
Die KiTa ist Fourchette verte zertifiziert.  
 
 

Förderung 
 
Persönlichkeitsentwicklung / Soziale Kompetenzen 
Die Erfahrungen, welche ein Kind in der KiTa machen kann, ermöglichen es ihm, seine 
Selbstkompetenz in verschiedensten Bereichen zu erweitern und zu entwickeln. Kinder brauchen 
andere Kinder um sich innerhalb einer Gruppe zu entwickeln und um eine eigene Identität erlangen zu 
können. Durch die Möglichkeit des täglichen Partizipierens der Kinder im Alltag der KiTa Sunneschii, 
lernt das Kind zusätzlich Eigenverantwortung für sich und die Gruppe zu übernehmen und erfährt sich 
als selbstständige Persönlichkeit. 

 Die Kinder stärken im Erleben der eigenen Fähigkeiten ihr Selbstvertrauen 

 Sie entfalten durch den Kontakt mit anderen Kindern ihr soziales und kulturelles Lernen 
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 Die Kinder erleben ganz natürlich, dass jedes Kind etwas Besonderes ist mit unterschiedlichen 
Fähigkeiten, Vorlieben, Angewohnheiten und Interessen 

 Die Verhandlungs-, Konflikt- und Versöhnungsfähigkeiten werden durch zurückhaltendes 
Eingreifen bestärkt. 

 Die Selbstständigkeit und das Verantwortungsbewusstsein werden durch das Übernehmen von 
Alltagsaufgaben gefördert (gelebte Partizipation / Magnetwand).  

 
 
Sprachentwicklung 
Die Sprache ist für den Menschen Ausdrucks- und Kommunikationsmittel, um anderen Menschen 
Informationen, Gedanken, Gefühle, Wünsche und Einstellungen mitzuteilen. Das Kind hat eine 
angeborene Fähigkeit, Sprache zu erlernen. Das Vorbild und die sprachliche Anregung dadurch 
Ansprache, Mimik, Gestik, Melodien und Töne anderer Menschen sind eine Grundlage das 
Spracherwerbs. Wir unterstützen die Sprachentwicklung und Sprechfreudigkeit durch Wortspiele, 
Reime, Lieder, Geschichten und Rollenspiele. Das Kind wird als gleichwertiger Gesprächspartner 
angesehen. Die Umgangssprache in der Gruppe ist schweizerdeutsch. 
 

 Die Kinder sollen sich einen altersgemässen Wortschatz aneignen und später dazu übergehen 
Sätze zu bilden 

 Sie verfügen über einen sprachlichen Entwicklungstand, der ihrem Alter entspricht 

 Sie kommunizieren lustvoll und spontan 

 Durch unser Vorbild, durch Zuhören und Verständnis lernt das Kind, seine Gefühle und 
Empfindungen verbal mitzuteilen und Konflikte mit Worten zu lösen 

 
 
Musische und kreative Förderung 
In der Entwicklung von Kindern ist die Sinneserfahrung ein wichtiger Bestandteil: hören, sehen, tasten, 
schmecken und riechen sind von grosser Bedeutung, um sich selbst und seine Umwelt wahr zu 
nehmen. Wir spielen, basteln, kochen und zeichnen mit den Kindern Wir stellen den Kindern in 
Sequenzen Musikinstrumente wie Rasseln, Trommeln, oder Klangstäbe zur Benutzung zur Verfügung. 
Wir singen regelmässig mit ihnen. Es stehen Ihnen verschiedene Materialen und altersgemässe 
Bastelangebot zur Verfügung, die sie nutzen können. Die Gruppenräume werden von den Kindern 
dekoriert und mit gestaltet.  
 

 Fantasie und Kreativität werden angeregt 

 Die motorisch-manuellen Fähigkeiten und die geistige Beweglichkeit werden gefördert 

 Ideen werden entwickelt und umgesetzt. Dabei stossen die Kinder auch immer wieder einmal 
an Grenzen und entdecken so die Freude an Problemlösungsprozessen 

 
 
 
Schlafen und Ruhen 
Ausreichender Schlaf und ruhige Momente sind – wie die Befriedigung des natürlichen 
Bewegungsdranges – wichtige Voraussetzungen für die Entwicklung des Kindes. Es kann in leisen 
Phasen dadurch entspannen und neue Kraft tanken. Bei Babys gehen wir auf den individuellen 
Schlafrhythmus ein und bieten ihnen jederzeit Gelegenheit zu schlafen. Bei Kindern im Altern bis ca. 3 
Jahren hat das Kind nach dem Mittagessen die Möglichkeit für einen Mittagsschlaf. Die älteren Kinder 
gehen nach dem Mittagessen einer ruhigeren Tätigkeit nach.  
 

 Die Kinder sollen bei uns einen ausgeglichenen und trotzdem abwechslungsreichen Alltag 
verbringen 
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 Wir bieten ihnen ein gesundes Mass an Ruhe, damit die Kinder immer wieder ihre Mitte finden 
und den anspruchsvollen Tag in der KiTa positiv erleben 

 
Bewegung 
Die motorische Entwicklung und damit die Befriedigung des Bewegungsbedürfnisses in den ersten 
Lebensjahren ist von grundlegender Bedeutung für die Gesamtentwicklung des Kindes. Es drückt seine 
Gefühle ganzkörperlich aus und kann sich durch Bewegung zugleich emotional entspannen.  
 

 Wir gehen mit den Kindern täglich und bei jedem Wetter draussen an die frische Luft.  

 Wir sind oft in unserem grossen Garten. Auf dem Spielplatz können die Kinder die 
verschiedenen Spielplatzgeräte erkunden und auf diese Weise verschiedenste grobmotorische 
Erfahrungen sammeln  

 Wir stellen Bälle, Seile und Naturmaterialien verschiedenster Arten zur Verfügung 
 
Im Rahmen des Projektes „Kinder in Bewegung“ hat die Gemeinde Oberkulm der KiTa Sunneschii die 
Bewilligung für eine grundsätzliche Nutzung der Schulturnhalle erteilt.  
 
 

Tagesablauf 
 
 6:30- 7:30 Kinder empfangen 

 Zmorge-Tisch 

 Individuelles Freispiel 
 
 7:30- 8:30 Kindergruppe vollständig 

 Begrüssung, Freispiel, Aktivität 
 
 8:30-9:00 Wickeln 
 
 9:00-9:30 Gemeinsames Znüni 
 
9.30 – ca11:00 Bildungsorientierte Aktivitäten, individuelles Freispiel, Portfolio 
 
11:00-11.30  Singkreis, Geschichte, Tanzen etc. 
  
 11:30-12:00 Gemeinsames Mittagessen KiTA Kinder 
  
12:15-12:45  Gemeinsames Mittagessen Kindergarten Kinder 
 
 12:00-12:30 Zähne putzen, Wickeln, Geschichte  
 
 12:30-13:30 Mittagsruhe - (Maträtzli, Bastelzimmer) 
 
 13:30-14:00 Kinder aufnehmen, Wickeln, Kinder verabschieden, Begrüssen 
 
 14:00-15:45 Bildungsorientierte Aktivitäten, individuelles Freispiel, Portfolio 
 
 15:45- 16:15 Gemeinsames Zvieri 
 
 16:30-17:00 Wickeln, Freispiel 
 
 ab 17:00 Kinder werden abgeholt 
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Eltern / Familien 
Eingewöhnung / Zusammenarbeit 
Die gute Zusammenarbeit der KiTa mit den Eltern ist eine der Grundsäulen des Krippenalltages. Die 
Basis hierfür wird bereits bei der Eingewöhnung gelegt. Es ist wichtig für uns, ein Klima des Vertrauens, 
der gegenseitigen Wertschätzung und des Respekts zwischen Familie und unserer Institution zu 
schaffen. Der ehrliche, offene Umgang und regelmässige Kontakte zwischen Eltern und 
Betreuungsteam fördern eine konstruktive Zusammenarbeit. 
 

 Einmal jährlich, bei Bedarf auch öfter, führen wir ein detailliertes Elterngespräch durch 

 Wir informieren die Eltern laufend über den Krippenalltage des Kindes (Info-Board, monatlicher 
Elternbrief) 

 Auftretende Probleme werden so schnell wie möglich besprochen, geklärt und gelöst 

 Jährlich führen wir ein bis zwei Krippenanlässe durch  

 
 
Teamarbeit  
Dem Team der Kita Sunneschii ist ein freundlicher Umgang miteinander, sowie gegenseitiger Achtung 
und Vertrauen sehr wichtig. Es wird eine respektvolle Sprache gepflegt. Für uns und unsere Arbeit mit 
den Kindern ist es wichtig, eine positive Grundstimmung im Team zu pflegen.  
 
Jede Persönlichkeit im Team wird mit seinen eigenen Stärken und Schwächen geschätzt. Innerhalb des 
Teams ist es wichtig, dass sich alle aufeinander verlassen können und ein ehrlichen, offenen Umgang 
miteinander pflegen. Niemand wird aufgrund seines Geschlechts, Alters, Behinderung, 
Weltanschauung, politischer Haltung, Religion, sexueller Ausrichtung oder Herkunft diskriminiert oder 
ausgegrenzt.   
 
Mögliche Konflikte werden angesprochen und mit den jeweiligen Personen ausdiskutiert. Dabei steht 
die konstruktive Zusammenarbeit immer im Vordergrund. Wir respektieren die persönliche Würde, die 
Privatsphäre und die Persönlichkeitsrechte jedes Einzelnen. 

 
 
Schutz und Sicherheit 
Datenschutz 
Aus Gründen des Personen- und Datenschutzes sowie aus ethischen Überlegungen verzichten wir auf 
die kommerzielle Nutzung und Veröffentlichung von Bilder der betreuten Kinder auf Homepage, Flyer 
oder anderem Werbematerial. 
Bilder werden ausschliesslich für die interne Dokumentation (Portfolios) der Kinder gemacht und mit 
Erlaubnis der Eltern für den Jahresbericht verwendet.  
 
 
Notfallregelung 
Die KiTa Sunneschii legt grossen Wert auf die Sicherheit der ihr anvertrauten Kinder. Zu diesem Zweck 
werden das Notallkonzept (Umgang mit Unfällen, Krankheit usw.) wie auch die Sicherheit der 
Räumlichkeiten periodisch überprüft und die Mitarbeiter entsprechend geschult. 
 
Verhaltenskodex 
Die KiTa Sunneschii verfügt über dokumentierte Verhaltensregeln gegenüber Kindern in Bezug auf 
physische, psychische oder sexuelle Gewalt. Der Verhaltenskodex ist fester Bestandteil des 
Arbeitsvertrages. Es gilt eine strikte Null-Toleranz.  


